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EDITORIAL
Liebe

Leserin,

lieber

Leser

In der ersten Nummer dieses Jahres fiel mir die undankbare

Aufgabe zu, Sie mit einer Preiserhöhung zu konfrontieren. Die

Botschaft dieser letzten 93er-Ausgabe ist eine andere, eine

erfreuliche: Nicht zuletzt weil 95% von Ihnen den Aufschlag trotz
einer Ausweichmöglichkeit entrichtet haben, sind wir in der

Lage, unser Angebot der Preisentwicklung anzupassen und uns

damit für ihre Solidarität zu bedanken.

Das Drogenmagazin wird 1994 in 7 Ausgaben erscheinen. In den

3 Zwischenausgaben, die Sie ausser im Hochsommer jeweils um

die Quartalsmitte zugestellt erhalten, wollen wir auf 16 Druckseiten

mit gesteigerter Aktualität über die Entwicklungen in der

Drogenpolitik informieren.

Erhöhte Aktualität ist bei der rasanten Entwicklung in der

Drogenpolitik ein bedeutender Faktor, Sachlichkeit ist ein anderer:

Wir vom Drogenmagazin wollen dazu beitragen, die immer

heftiger geführte Debatte um die Initiativen «für eine vernünftige

Drogenpolitik» und «Jugend ohne Drogen» zu entpolemisieren.
Einerseits haben wirden Anspruch, Raum für eine offene Diskussion

zur Verfügung zu stellen, andererseits wollen wir anhand

von Fachartikeln Gelegenheit bieten, Positionen zu überprüfen,

Hoffnungen und Ängste zu hinterfragen. Es ist uns ein Anliegen,
als unabhängige Plattform dazu beizutragen, den Weg zu einer

optimalen Drogenpolitik zu finden.

Martin Hafen-Bielser
Geschäftsführer
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